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Vereinfachung für alle Fächer ein Buch. — Nach lebhafter Diskussion siegen
indessen mehrheitlich, bei vielen Enthaltungen, die Anträge des Referenten.

Schließlich leitet Zeichenlehrer Till in Zug die Dislu'sion über Ab-
Haltung eines kantonalen Zeichnungskurses ein und kommt zu den Schlüsse,
daß es, um den neuen Bestrebungen und der neuen Methode Eingang zu ver-
schaffen, von Gutem wäre, wenn ein Zeichnungskurs könnte abgehalten werden.
Aus der Mitte der Lehrerschaft wird diese Anregung warm begrüßt. Auch ist
Herr Schulinspektcr Speck einem solchen Kurs sehr sympathisch gesinnt und wir
zweifeln nicht am baldigen Zustandekommen.

Nun versammelt sich »och der Lehrerunterstützungsverein zur Erledigung
seiner ordentlich.» Geschäfte. Die mit einem Vermözensbestande von Franken
43 679.30 abschließende Rechnung pro 1903 wird genehmigt und der bisherige
Vorstand bestätigt.

Da unser Herr Reda!tor kurze Konserenzberichte liebt, so sage ich vom
zweiten Teil nichts.

N-Uu°r°nt „Teil", Mtdorf
Altbekanntes Haus, prachtvoller schattiger vier- und Restaurationsgarten mit

elektr. veleuchtuna Trotze Terrasse mit Alpenpanorama. Romfortabel eingerichtete
Zimmer. Ts empfiehlt sich Schulen und vereinen bestens (H 13ul Lz)

X. Meienberg-Iurfluh.

Zürich. Aotel' Lintii-Gscher
beim Kauptkahnhof Zß-

den tit. Gesellschaften, Wereinen, Lehrern, Schuten
bestens empfohlen hallend

Aug. Keuberger.

lMitiih llfithl à lit ville - Mllàl
in ci6r Italie

ltes öabnboles neben cier Kàeâraie.
Vnn Nei' Nisclitikliclien Ivuiie cìen li. H. t^eistliclren

beirre, n unci ^VnIIfoNrei n empfoiileries gaus. — Lesekeiciene
preise. —

^ ^ am Vierwaldstätterfee
ê lî ^otel St. Gotthard.

Bestcmpsohlenes Haus für Schulen und Vereine. Großer, 250 Personen fassender

Saal. Mache die titl. Lehrerschaft, Vereine und Gesellschaften speziell auf meine vorzllg-
lich«, felbllgeführte Küche aufmerksam. Reelle Meine. Bei sorgfältigster Bedienung

billigste Preise. Referenzen zur Verfügung. Bestens empfiehlt sich

(H. 1299 Lz) Besitzer: G. Hort-Häcki, Küchenchef.



—"—h?——

Reisender
gesucht. Lebensstellung. Offerten mit Photographie, Lebenslauf,
Zeugnissen und Gehaltsansprüchen befördert die Expedition sub
Ehiffre 999'/-.

AM" ^otcl Monopol — Zürich "HW
Lintyeschergaste 22 — in nächster Wähe des Bahnhofes.

Schön möbl. Zimmer von 2 Fr. an — Gute Küche - Reelle Weine.
Spezialität in Mattifer Meinen. Cafe-Rrstanrant.

Restauration zu jeder Tageszeit. Gffenes Bier. Aufincrllsame Bedienung.

Aortier am ZSahntzof. Telephon ZIr. 4025.

Rl. Nmherdt, Besitzer

^ichmthal Wastàl!- und Kuranstalt

(kleine Stunde von Reiben). Schöne, änderst ruhige, waldreiche Gegend. —
Wasserkuren unter durchaus bewährter Leitung. Hohe, luftige Zimmer von
5» Cts. bis Fr. 2.^-. Pensionspreis! erster Tisch Fr- 3.59, zweiter Tisch

Fr. 2. 59. Der Hochw. Geistlichkeit und Lehrern bestens empfohlen. Cige le

Fuhrwerkt. Fahrpost ab Neiden. Telephon. Prospelt: gratis durch

I. Meyer-Kästiger, Kurwirt.

âltàek (M. Mi)
Kastàus 2up..XroneUV I III1»^

^

55

lîevllv HVein«. «nie
i»»«I» 5lün«Ii<;i>«r iiiick I'll»«»»«?

Zoböns I.ogis, grosse Läle kür Vereine. Koniiertsaal mit llübne.
kîestsurant mit altàsutseber tVein- unà llierstuke, àekorisrt mit <Zon

tVappen aller Ilrnsrgesclileebtor. I.eser.immer. Ilûàvr im Ilauss. âlles
neu umgebaut und vergrüsssrt. präebtigo kreis Aussiebt au is gebirgs
von <ler Dsrrasse aus. Vvrtragsprels mit àvm tZebuoiîî. I-estrorvervln.

8elleo8uiirstigl>eit: grosse Lammlung urnerisebsr ^Ipentiore
unà Vögel im llause, auf k'slsen gruppiert, oa. 29 Ktücb, ilie von
Lc-bulon unà Vereinen inpaekblättsrn sebr loben«! ervvübnt ^vuràon.

llmpkoblen vom Lob^vvirer. l.sbrsrvsrein, bliàgon. Labn- unà
Postbeamten, souste vielen Vereinen unà Ossellsekakten. (II 1237 l,r)

à. Xell-VIpieli, xropr



Gechslin Sc Steinauer,
Einsiedeln.

Vertreter der weltberühmten
vürkopp's Fahrräder und der I'. lV. Motorräder.

Halten auch billigere jedoch nur prima Maschinen aus Lager, ver-
mietung von Motor,gveiraderu und gewöhnlichen Velos, — Großes Lager
in den neuesten Sportartikeln billigst, — 43 »u Uraft-Grsparnis wird
durch den von uns eingebauten Freilauf gewonnen,

vesteingerichtete Neparatur-lverkstätte. Günstige Sahlungs-
bedingungen.

WereinsfaHnen
in Seide oder Wolle, mit einfacher oder reicherer Stickerei. Schärpen,
Tragband, Tragstangen, Handschuhe, Federn,

Vereinsabzeichen in Stickerei, Messing oder Gmail
liefern preiswürdig und bei weitgehendster Garantie für schöne und
solide Ausführung nach eigenen oder eingesandten Zeichnungen,

Kurer k Eie., /ahnenstickerei, A5il, Kt. St. Gallen.

Kriefkasten der Redaktion.
1. Wir mußten diese Nummer 24seitig gestalten, nm endlich wenigstens

mit einem Teile längst gesetzten Materials aufzuräumen.
2. Unser Organ sei beim Semester-Wechsel warm und allseitig

des Ueu-Avonnoments
empfohlen, die Haltung ist bekannt.
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